
Am 17.04., dem Tag der palästinensischen Gefangenen, sind
wir erneut dazu aufgefordert, unsere Helden und Heldinnen,
die vom genozidalen zionistischen Staat entführt wurden, zu
ehren und an sie zu erinnern. 

Die Mehrheit der 15.700 Gefangenen im Westjordanland sind
keine Häftlinge, sondern Geiseln, die ohne konkrete Anklage
und ohne Prozess gefangen gehalten werden.

1

In den Gefängnissen der Besatzer werden die Gefangenen
gefoltert, vergewaltigt, wenn nicht sogar ermordet. Ihnen
werden grundlegende Rechte verweigert und ihre menschliche
Würde wird systematisch mit Füßen getreten.

Deshalb erklären wir die Woche vom
14.-20.04.25 zur Aktionswoche für die
palästinensischen Gefangenen. 

Macht mit! Organisiert Infostände, Ausstellungen, Demos,
Filmabende und Diskussionsrunden. Klärt auf über
Administrativhaft oder beleuchtet die Situation
palästinensischer Kinder in Geiselhaft. 

Alle Aktionen werden wir auf unserer Website bewerben. 
Teilt uns dafür bitte mit, was ihr wann geplant habt. 
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